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Nun hat der Winter doch noch Einzug gehalten und uns ein wenig Schnee gebracht! 
  

Wir wünschen Ihnen allen einen schönen Advent. 
Genießen Sie die Tage und nutzen Sie die Zeit für einen Spaziergang  

durch unsere Gemeinde. 
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970

Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 12. Dezember 2020 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3 
Tel. 07520 / 9669740 
Sonntag, 13. Dezember 2020 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Stadt-Apotheke Isny, Espantorstr. 1 
Tel. 07562 8524 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22 
Tel. 07522 / 21379 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2020 des Landkreises! 
  
Abfuhrtermin der Papiertonne: 
Montag, 14.12.2020 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo. 	   9.30 – 11.30 Uhr
	 Do. 	 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96180
	 Matthias.Hammele@drs.de
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 / 927149
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindeassistentin Verena Vey	 Tel. 07520 / 9669066
	 Verena.Vey@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 	 Tel. 07520 / 9203685
Pfarrer Christoph Rauch	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 	 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 	    8.30 – 11.30 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, herzraum@fm-amtzell.de
- �Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
  (Anrufbeantworter) alna@fm-amtzell.de
Sprech- und Öffnungszeiten: Mittwochs von 14-17:00 Uhr, 
donnerstags und freitags jeweils von 8:30 Uhr-11:30 Uhr.

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 / 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 / 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Tobias Pearman, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 26,00
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung 
G e m e i n d e A m t z e l l 

Landkreis Ravensburg 

Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung  

(AbwS) 
Aufgrund von § 46 Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-Württem-
berg (WasserG), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.11.2018 (GBl. 
S. 439), §§ 4, 11 und 142 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15.10.2020 
(GBl. S. 910) und §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 20, 29 und 42 des Kommunal-
abgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 04.11.2020 (GBl. 974) hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Amtzell am 07.12.2020 folgende 
  
Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwas-
serbeseitigung vom 21.03.2011, zuletzt geändert durch Beschluss 
vom 25.11.2019, beschlossen: 
  

Artikel I 
  

§ 42 Absatz 2 der Abwassersatzung  
erhält folgende Fassung: 

§ 42 
Höhe der Abwassergebühren,  

unterjährige Gebührenanpassung 
  
(1)	 (unverändert) 
(2)	 Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a)  

beträgt je m² versiegelte 
	 gebührenpflichtige Fläche ab dem 01.01.2021	�  0,27 € 
(3)	 (unverändert) 
(4)	 (unverändert) 
(5)	 (unverändert) 
  

Artikel II 
  
Diese Satzung tritt zum 01.01.2021 in Kraft. 
Die seitherigen Bestimmungen des § 42 Abs. 2 der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung treten mit Ablauf des 31.12.2020 
außer Kraft. 
  
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder 
aufgrund der Gemeindeordnung beim Erlass der Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 
  
Amtzell, den 08.12.2020 
  

gez. 
Clemens Moll, Bürgermeister 

ZWECKVERBAND HASLACH-
WASSERVERSORGUNG

Zweckverband Haslach-Wasserversorgung  
Tettnanger Str. 6, 88099 Neukirch 

4. Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss 
an die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die 
Versorgung der Grundstücke mit Wasser (Wasserver-

sorgungssatzung – WVS) des Zweckverbandes Haslach-
Wasserversorgung vom 07.10.2013 in Kraft seit 01.01.2014 

geändert durch Satzung vom 14.12.2016,  
in Kraft seit 01.01.2017, 

geändert durch Satzung vom 27.11.2018  
in Kraft seit 01.01.2019  

geändert durch Satzung vom 19.11.2020  
in Kraft ab 01.01.2021 

Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes Haslach-Wasserver-
sorgung am 07.10.2013, 14.12.2016, 27.11.2018 und 19.11.2020 
folgende Satzung beschlossen: 

Artikel I 
Änderungen 

Die Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserversor-
gungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssatzung – WVS) vom 07.10.2013, zuletzt geän- 
dert am 27.11.2018 wird wie folgt geändert: 

1.	 § 36 erhält folgende neue Fassung: 

§ 36 
Beitragssatz 

	 Der Wasserversorgungsbeitrag beträgt je Quadratmeter (m²)  
	 Nutzungsfläche (§ 28) 3,00 EUR 

2.	 § 42 Absatz 1 erhält folgende neue Fassung: 

§ 42 
Grundgebühr 

	 (1)	� Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße 
erhoben. Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenn-
größe von: 

 	 a)	 Hauswasserzähler 
			  Durchfluss nach Q34 (Qn 2,5)	 3,00 EUR pro Monat  
			  Durchfluss nach Q310 (Qn 6)	 4,00 EUR pro Monat  
			  Durchfluss nach Q316 (Qn 10)	 10,00 EUR pro Monat 
  
	 b)	 Verbundzähler / Großwasserzähler 
			  Durchfluss nach Q325 (DN 50)	 20,00 EUR pro Monat  
			  Durchfluss nach Q340/63 (DN 80)   	 30,00 EUR pro Monat  
			  Durchfluss nach Q363/100 (DN 100)	 50,00 EUR pro Monat 

		 Die Zählergebühr für Bauwasserzähler beträgt pro Anschluss 
pauschal 25,00 Euro. 

3.	 § 43 Absatz 1 erhält folgende neue Fassung: 

§ 43 
Verbrauchsgebühren, Pauschaltarif 

	 Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-
menge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro 
Kubikmeter	 1,63 EURO 

Artikel II  
Inkrafttreten 

Diese Änderungssatzung tritt am 01. Januar 2021 in Kraft. 
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Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. Unbeachtlich sind ferner nach § 2 Abs. 2 KAG Mängel 
bei der Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn sie zu einer 
nur geringfügigen Kostenüberdeckung führen. 
Neukirch, 19. November 2020  
Verbandsvorsitzender 
gez. 
Reinhold Schnell  
Bürgermeister 

GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 07.12.2020 
  
1.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
Aus der letzten nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung teilte Bür-
germeister Clemens Moll mit, dass der Gemeinderat über die 
Ausgestaltung von Kaufverträgen sowie über Personalangele-
genheiten beraten und beschlossen hat. 
  
2. Bürgerfragestunde 
Es wurden keine Fragen an die Verwaltung gestellt. 
  
3.  Ansiedlung eines Lidl-Lebensmittelmarktes - Projektvor-

stellung 
Zu Beginn dieses Tagesordnungspunkts machte der Vorsitzende 
darauf aufmerksam, dass lediglich eine Vorberatung anstehe und 
eine endgültige Entscheidung über die Ansiedlung eines Lidl-Le-
bensmittelmarktes erst in einer der nächsten Sitzungen getroffen 
werde. Zudem begrüßte der Vorsitzende Herrn Dr. Manfred Hai-
der aus Augsburg, der eine Verträglichkeitsanalyse für die geplante 
Ansiedlung des Lebensmittelmarktes erstellt hat. Des Weiteren 
konnte Herr Martin Lang von der Firma Lidl begrüßt werden. Herr 
Lang stellte das Unternehmen vor. 
  
Herr Dr. Haider zeigte im Rahmen eines ausführlichen und umfang-
reichen Vortrags die Inhalte seiner Auswirkungsanalyse zu der 
geplanten Ansiedlung eines Lidl-Marktes an der Schomburger 
Straße. Dabei ging er auf die Frage ein, welche Effekte und Aus-
wirkungen der geplante Lidl-Markt für die Nahversorgung der 
Bevölkerung hat. Zudem erläuterte er, inwieweit vom geplanten 
Lidl-Markt bestehende Betriebe betroffen sind. Ebenfalls betrach-
tete Herr Dr. Heider die Frage, welcher Nutzen das Vorhaben für 
eine Reduzierung der Einkaufswege bringt und ob eine zusätzliche 
Kaufkraftbindung vor Ort geschaffen werden kann. Im Ergebnis sah 
Herr Dr. Haider das Vorhaben als geeignet dafür an, die Marktpo-
sition und auch die Versorgungssituation in Amtzell zu stärken. In 
Folge der zu erwartenden Umsatzverteilung ist von einer Steige-
rung der Kaufkraftbindung in Amtzell beziehungsweise auch einer 
Erhöhung der Kaufkraftbindung vor Ort auszugehen. 
  
Im weiteren Verlauf stellten die Mitglieder des Gemeinderats zahl-
reiche Fragen an die beiden Referenten und nahmen die Ausfüh-
rungen zur Kenntnis. 
  
4.  Annahme der Spenden 2020 
Der Vorsitzende zeigte sich sehr erfreut über das Spendenaufkom-
men und dankte allen Spenderinnen und Spendern. Der Gemein-
derat stimmte der Annahme der Spenden einstimmig zu. 
  

5. Abwasserwassergebühren - Abwassergebührenkalkulation 
für das Jahr 2021 und Satzung zur Änderung der Abwas-
sersatzung 

Die Abwassergebühren Kalkulation für das Jahr 2021 ergibt eine 
geringfügige Änderung in der Niederschlagswassergebühr. Der 
Gemeinderat Namen die Kalkulation zur Kenntnis und stimmte 
der Satzung zur Änderung der Abwassersatzung einstimmig zu. 
(Siehe separate Veröffentlichung). 
  
6. Baugesuche 
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einvernehmen 
einstimmig erteilt: 
  
• Erweiterung der bestehenden Heulager und Maschinenhalle 

in Pfaffenweiler, Flurst. Nr. 2155 
  
• Neubau einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle mit Neuan-

ordnung der gewerblichen BrennholzLagerflächen in Büchel 5,  
Flurst. Nr. 1926 

  
• Temporäre Umnutzung des bestehenden Hauses der Gemeinde 

zur Kindertagesstätte St. Johannes für zwei Gruppen im EG und 
OG in der Waldburger Straße 6, Flurst. Nr. 120/4 

  
• Anbau Atelier / Einliegerwohnung im Hochgratweg 12, Flurst. 

Nr. 543/6 
  
7. Verschiedenes 
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde angeregt, eine zeitnahe 
Instandsetzung der Friedhofsmauer durchzuführen. Dies insbeson-
dere vor dem Hintergrund der mittlerweile fast abgeschlossenen 
Kirchenrenovierung. Zudem wünscht sich der Gemeinderat eine 
Beratung über alternative Bestattungsformen. 
  
Bürgermeister Clemens Moll konnte hierzu mitteilen, dass es 
bereits erste Gespräche mit einem Landschafts- und Friedhofspla-
ner gebe und in den nächsten Monaten die Beratungen im Gemein-
derat anstehen werden. In Bezug auf die Friedhofsmauer teilte 
Ortsbaumeister Günter Halder mit, dass eine zeitnahe Instandset-
zung vorgesehen sei. 
  
Abschließend gab der Vorsitzende einen Rückblick auf das zu Ende 
gehende Jahr 2020 und dankte den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Gemeindeverwaltung sowie dem Gemeinderat für 
die Unterstützung in diesem ungewöhnlichen Jahr. Der stellver-
tretende Bürgermeister Hans Roman ergriff das Wort und dankte 
dem Bürgermeister und der Gemeindeverwaltung für die geleis-
tete Arbeit. 
  

Sehr geehrte Autoren,

in den Kalenderwochen 52 und 53/2020 
wird kein Mitteilungsblatt erscheinen.

Letzte Veröffentlichung: 18.12.2020
Redaktionsschluss: 14.12.2020, 23:45 Uhr

Nächste Veröffentlichung: 08.01.2021
Redaktionsschluss: 04.01.2021, 12:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.

Der Verlag

Winterpause
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Nachruf 
 
 
Die Gemeinde Amtzell trauert um ihre ehemalige Gemeinderätin 
 

Frau Anna Maria Miehle 
 
Wir danken der Verstorbenen für ihre Verdienste zum Wohle der Gemeinde, welche 
sie während ihrer langjährigen Tätigkeit als Gemeinderätin geleistet hat. 
 
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gelten ihrer Familie.  
 
   
Clemens Moll 
Bürgermeister 
 
  

  
Nachruf 

  
Die Gemeinde Amtzell trauert um ihre ehemalige Gemein-
derätin 
  

Frau Anna Maria Miehle 
  
Wir danken der Verstorbenen für ihre Verdienste zum Wohle 
der Gemeinde, welche sie während ihrer langjährigen Tätig-
keit als Gemeinderätin geleistet hat. 
  
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
  
Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gelten ihrer Familie. 
  
Clemens Moll  
Bürgermeister 

Herzlichen Glückwunsch! 
Der Restaurantführer „Gault Millau“ hat das Restaurant Schatt-
buch erneut mit 16 Punkten und zwei Hauben ausgezeichnet. 
Damit konnte es die Steigerung aus dem Vorjahr erfolgreich 
bestätigen. 
  
Wir gratulieren dem gesamten Team des Restaurants Schatt-
buch zu dieser erneuten großartigen Auszeichnung! 
  
Clemens Moll, 
Bürgermeister 

Schwerpunkt-Kontrollen der Ordnungsämter 
zur Einhaltung der Quarantänemaßnahmen  
„Bei der Eindämmung des Corona-Virus kommt es wirklich auf jede 
und jeden Einzelnen an“, appelliert Bürgermeister Clemens Moll 
an das Verantwortungsbewusstsein der Bürgerinnen und Bürger. 
Dabei sei es zuallererst geboten, die behördlich angeordneten 
Maßnahmen einzuhalten, um die Ausbreitung des Virus zu ver-
langsamen und lokale Ausbrüche zu verhindern. 
Vor diesem Hintergrund hat das Sozialministerium Baden-Würt-
temberg die Städte und Gemeinden darum gebeten, eine zweite 
Schwerpunktaktion zur Überwachung der Quarantänemaßnah-
men durchzuführen. Ziel sei es, die Bürgerinnen und Bürger für die 
Wichtigkeit der Einhaltung der Quarantänemaßnahmen zu sensi-
bilisieren und auch deutlich zu machen, dass ein Verstoß gegen 
diese Anordnung ein Bußgeld nach sich zieht und gegebenenfalls 
sogar eine Strafanzeige folgen kann. 
Das Konzept der Schwerpunktaktion sah vor, dass die Ordnungs-
ämter der Städte und Gemeinden vom 9. bis einschließlich 10. 
Dezember die Quarantäneverpflichtung verstärkt kontrollierten. 
Das heißt es wurde überprüft, inwieweit sich die Betroffenen tat-
sächlich in der eigenen Häuslichkeit aufhalten. Der Aufwand die-
ser Kontrollen ist sehr hoch. Deshalb fanden sie stichprobenartig 
und überwiegend telefonisch statt. 
Im Zusammenhang mit dem Corona-Virus kann eine Quarantäne-
anordnung im Wesentlichen auf zwei Grundlagen beruhen. Zum 
einen können Infizierte und enge Kontaktpersonen betroffen sein. 
Zum anderen können Reiserückkehrer einer Quarantäneverpflich-
tung unterliegen. 

Aktion Wunschbaum 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Wünsche der Kinder sind eingetroffen. Sie dürfen die Sterne 
gerne während der normalen Öffnungszeiten des Rathauses abho-
len (einfach kurz an der Türe klingeln). 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die sich bei dieser wunder-
vollen Aktion beteiligen.  

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz  
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Spargel, Eier, Marmelade, Apfelsaft, 
Schnäpse und saisonale Früchte 
  

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• Rosenkranz (Feneberg) 
• Spezieller Schlüssel / Werkzeug (Abzweigung Hankelmann) 
• Torwarthandschuhe (im Bereich vom alten Sportplatz) 
• Kette in Silber mit Anhänger (beim Erntedankgottesdienst) 
• Handy (Wald Niemandsfreund in Richung Karsee) 
• Parka (Bushaltestelle Wagener Str.) 
• Kindermütze grau mit Tiermuster (unbekannt) 
• diverse Kleidunggstücke (Skaterplatz) 
• ein Paar schwarze Handschuhe (Singenberg/Höhe Kohlöffel) 
• ein plüsch Igel (Parkplatz Kindergarten St. Gebhard) 
• ein plüsch Bienchen (Buchwald) 
• ein Armbad (nähe Feneberg) 
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Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
• Ein einzelner Schlüssel mit Schlüsselband (Imbergweg) 
• Ein einzelner Schlüssel mit zwei Anhängern 
 (Kindergarten St. Gebhard) 
• Vier kleine Schlüssel mit zwei Anhänger 
 (Gehweg beim Rathaus) 
• Zwei kleine Schlüssel mit Anhänger (Rathaus-Briefkasten) 
• Einzelner Schlüssel mit Comicfigur Anghänger und Schlüssel-

band (Fundort nicht bekannt) 
• Zwei Schlüssel mit Anhänger (Parkplatz Kindergrippe) 
• ein Schlüssel mit Bändel (Unterführung in Richtung Spießberg/

Radweg) 
  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
• Fahrrad gün / Schwarz (Buchwald) 
• Fahrrad rot mit Körbchen (Haslacher Straße) 
• Fahrrad orange (Schulgelände) 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau 
Kränzle/Frau Stark  telefonisch unter 07520/950-11 oder schrift-
lich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
• Wörterbücher für die Schule und DVDs, Tel. 9471991, AB 
• Hamsterstall + Zubehör, Tel. 923780 
• Glastisch, oval, Metallgestell, L 150 - B 70, Tel. 0157/30777197 
• Kinderwagen mit Tragetasche, Tel. 6435 
• Wohnzimmerschrank, 2-teilig, mit Glastüre und Glaseinlege-

böden, helles Holz, Tel. 6280 
• TEFAL Filter-Kaffee-Maschine gebraucht, Tel. 6334 
• Matratze, gut erhalten, 90 x 180 cm, Tel. 5214 
• Flachbildfernseher METZ, 31 Zoll, Tel. 967915 
• 1 Gesellschaftsspiel „Wer wird Millionär“ und 1 Desktop, AcerAs-

pirexc-830, RAM 4GB, 64 BIT, Windows 10, Festplatte 930 GB 
inkl. Maus und Tastatur, Tel. 9566841 

  

Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Amtzell,

durch die Preiserhöhung für Rohstoffe (Papier, Farbe, ...),  
insbesondere aber durch die erneute Erhöhung des gesetzlichen 

Mindestlohns, müssen wir eine Bezugspreiserhöhung des 
Amtsblattes Amtzell durchführen. 

Die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet 
ab 1. Januar 2021 26,90 Euro. 

Das Amtsblatt ist das offizielle Sprachrohr der Kommune. 
Zusammen mit dem Rathaus, den Vereinen, Schulen und 
weiteren Institutionen freuen wir uns, Ihnen auch künftig 

alle wichtigen Informationen aus der Gemeinde 
direkt in den Briefkasten zu liefern.

Ihr Abonnement des 
Mitteilungsblattes Amtzell

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

RENTENINFORMATION

Grundrente: Wann kommt der Bescheid? 
Bis Ende 2022 bekommen alle anspruchsberechtigten Rentnerin-
nen und Rentner ihren persönlichen Grundrentenbescheid von 
der Deutschen Rentenversicherung (DRV). Das geschieht stufen-
weise: Ab Mitte 2021 sollen im ersten Schritt alle Personen ihre 
Berechnung zur Grundrente erhalten, die ab 1. Juli 2021 neu in 
Rente gehen oder parallel zu ihrer Rente noch andere Sozialleis-
tungen beziehen. Gleiches gilt für diejenigen, die bereits vor 1992 
in Rente gegangen sind. Abgeschlossen wird das Versandverfah-
ren voraussichtlich Ende 2022 mit den jüngsten Rentnerinnen und 
Rentnern sowie mit Personen, die zwischen Januar und Juni 2021 
zum ersten Mal eine Rente erhalten. 
Grundrentenansprüche können frühstens ab Januar 2021 ent-
stehen. Unabhängig davon, wann man Post von der Renten-
versicherung bekommt: Aufgelaufene Zahlungen werden 
selbstverständlich rückwirkend überwiesen. 
Damit der straffe Zeitplan eingehalten werden kann, muss die DRV 
gut geschultes Personal einsetzen: Bundesweit werden für die 
Grundrentenarbeiten mehr als 3.000 neue Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter benötigt, über 200 davon bei der DRV Baden-Würt-
temberg. Derzeit sind entsprechende Stellen ausgeschrieben, die 
auch für Quereinsteiger aus anderen Verwaltungs- und Sozialver-
sicherungsbereichen geeignet sind (mehr dazu unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de > Karriere). 
Insgesamt wird die neue Grundrentenleistung im Einführungsjahr 
etwa 1,3 Milliarden Euro kosten und bis 2025 auf 1,61 Milliarden 
Euro ansteigen. Hinzu kommen 2021 nochmal rund 400 Millionen 
Euro für Personal und Verwaltung. Die Grundrente soll über Steu-
ereinnahmen finanziert werden und nicht über die Beiträge der 
Versicherten. Deshalb wird der Bundeszuschuss zur Rentenversi-
cherung um 1,5 Milliarden Euro erhöht. 
Mehr Informationen und eine Broschüre zum Herunterladen fin-
den Interessierte auf der Themenseite rund um die Grundrente 
unter http://www.deutsche-renten-versicherung.de/grundrente. 

STANDESAMT

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Man-
datsträger, Presse oder Rundfunk und gegen die 
Datenübermittlung an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen im Sinne des § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz 
sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50.  und jedes folgende Ehejubiläum. 
  

Seit dem 01.01.2019 veröffentlicht die Gemeinde Amtzell 
nur noch Alters- und Ehejubilare entsprechend des § 50 
Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes.

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
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Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Amtzell, Einwohner-
meldeamt, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell, eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Wenn Sie keine Veröffentlichung wünschen, geben Sie das 
angefügte Formular bitte beim Rathaus ab. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf. 

----------------------------------------------------------------------

Antrag auf Sperrvermerke 

-------------------------------------------------------------------------------------
Name, Vorname: 

-------------------------------------------------------------------------------------
Geburtsdatum: 

-------------------------------------------------------------------------------------
Anschrift: 

Gemäß den §§ 36/42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) wün-
sche ich 
  
 keine Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- 
oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
(Name, Vorname, Anschrift, Datum und Art des Jubiläums), 
  
 keine Urkundenanforderung beim Staatsministerium 
bei Altersoder Ehejubiläen (Urkundenanforderungssperre 
- § 12 MVO), 
  
  
Datum, ________________

-------------------------------------------------------------------------------------
Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren allen Jubilaren die hier nicht genannt werden wol-
len, recht herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute, vor 
allem jedoch Gesundheit. 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 14.12. – 18.12.20 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer 

Liebe Schwestern und Brüder, 
seit 1961 schlägt die Weihnachtskollekte eine Brücke der Geschwis-
terlichkeit und Ermutigung nach Lateinamerika und in die Karibik. 
Sie hilft dort, wo die Not am größten ist und Menschen dringend 
auf Unterstützung angewiesen sind. Die Corona-Pandemie trifft 
die Armen in Lateinamerika mit großer Härte. Durch das Zusam-
menleben in engen Hütten sind Abstandsregeln nicht einzuhal-
ten. Hygienemaßnahmen sind kaum umsetzbar. Viele Menschen 
haben ihren Broterwerb verloren. Hunderttausende leiden Hun-
ger. Selten war die Weihnachtskollekte von Adveniat so wichtig wie 
in diesem Jahr! Unter dem Motto „Über Leben“ stellt die Adveni-
at-Aktion Menschen in den Mittelpunkt, die in ländlichen Gebie-
ten besonders von der Pandemie betroffen sind. Die kirchlichen 
Partner vor Ort sind oft die Einzigen, die an ihrer Seite bleiben und 
die Bedürftigen unterstützen. Sie helfen in akuter Not, schenken 
Kranken und Trauernden Beistand, schaffen Existenzgrundlagen 
und eröffnen Bildungsmöglichkeiten. Die Kirche lebt die frohe Bot-
schaft Jesu mit den Armen und für sie. Mit der Kollekte am Weih-
nachtsfest können wir ein Zeichen der Verbundenheit setzen. Wir 
bitten Sie: Bleiben Sie den Menschen in Lateinamerika und der 
Karibik verbunden, nicht zuletzt im Gebet. 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
+ Dr. Gebhard Fürst 
Bischof 

Pfarrbüro Amtzell 
Diese Woche gelten eingeschränkte Erreichbarkeiten 
(siehe Ansage Anrufbeantworter und Abwesenheitsnotiz Mail) 
  
Pfarrbüro Haslach 
Kontaktaufnahme über Pfarrbüro Amtzell 
  
Gottesdienstanmeldungen 
Termine siehe separater Artikel zu den Anmeldungen für 
Weihnachten 

Kirchliche Mitteilungen Jahreswechsel 
Die letzten kirchlichen Mitteilungen erscheinen im Mitteilungsblatt 
vom 17. Dezember danach erst wieder mit dem Mitteilungsblatt 
am 14. Januar. Bitte beachten! 

Bußfeiern in der Adventszeit 2020 
Roggenzell	 Sonntag, 13. Dezember,	 18:00 Uhr 
Pfärrich	 Sonntag, 20. Dezember,	 18:00 Uhr 
  

Krippenfeiern, Andachten und Gottesdienste zu Weihnachten 
Für Heiligabend zu den Krippenfeiern und den Andachten im 
Freien ist keine vorherige Anmeldung notwendig. 
Wegen Dokumentationspflicht bitte einen Zettel mit Name, 
Adresse und Telefonnummer mitbringen. Zu ihrem eigenen 
Schutz denken sie bitte an den Mundschutz, auch im Freien. 
Anmeldepflicht zu den Gottesdiensten am 25. und 26. 
Dezember 2020 über die Pfarrbüros 

Für Roggenzell, Schwarzenbach und Primisweiler 
Pfarrbüro Schwarzenbach: 
Dienstag 08. Dez. und 15. Dez. 
von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
(persönlich oder telefonisch, keine Email) 

Donnerstag 10. Dez. und 17. Dez. 
von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
(persönlich oder telefonisch, keine Email) 

Für Achberg: Anmeldung bis 17.Dez. bei Mirjam Schweizer 
(08380/9818490) 

Fortsetzung siehe Seite 9
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Gottesdienstordnung vom 12. Dezember bis 20. Dezember 2020 Gottesdienstordnung vom 12. Dezember bis 20. Dezember 2020 
 

 
 

 

12. + 13. Dez.  
3. Adventsonntag 

-Gaudete- 
Kollekte für die Gemeinde 

 

14. – 18. Dez.  
Werktage 

19. + 20. Dez.  
4. Adventsonntag 

 
Kollekte für die Gemeinde 

 

Am
tze

ll 

 

 Donnerstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
(in der evangelischen Kirche) 

 

Pf
är

ric
h 

 

Sonntag, 10:30 Uhr  
Messfeier 
 

 Sonntag, 10:30Uhr  
Messfeier 
18:00 Uhr Bußfeier 

Ha
sla

ch
 

 

Sonntag, 08:30 Uhr 
Rosenkranz 
Sonntag, 09:00 Uhr 
Messfeier 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

Sonntag, 10:30 Uhr 
Messfeier 
Ministranten Aufnahme und 
Ehrungen 
 

Dienstag,  
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 10:30 Uhr 
Messfeier 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

 Donnerstag, 
18:00 Uhr Messfeier 
Im Pfarrsaal/Alte Schule 

 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Samstag, 06:30 Uhr 
Frühschicht 
Samstag, 18:00 Uhr 
Messfeier 
Sonntag, 18:00 Uhr 
Bußfeier 

Mittwoch, 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr  Messfeier 

Samstag, 06:30 Uhr 
Frühschicht 
Samstag, 18:00 Uhr 
Messfeier 
 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 13.12. (SW)  
10:00 Uhr Rosenkranz  
10:30 Uhr Messfeier 

Freitag, 18.12. (EW) 
17:30 Uhr Rosenkranz  
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 20.12. (EW)  
10:00 Uhr Rosenkranz  
10:30 Uhr Messfeier 

 
Findet in Ihrer Gemeinde kein Gottesdienst statt, laden wir Sie ganz herzlich in die Nachbargemeinden zur 
Mitfeier ein. 
 
Ein lateinisches Sprichwort sagt: „nomen est omen“, was ins Deutsche übersetzt bedeutet: „Der Name ist ein 
Vorzeichen.“ Dieser antike Ausspruch des römischen Komödiendichters Plautus beruht auf der Erfahrung, dass ein 
Name durchaus etwas über dessen Träger aussagen kann, seine Eigenarten und über seinen Charakter. Da ist ein 
Name nicht einfach Schall und Rauch, sondern ist sozusagen Programm. 
„Sein Name war Johannes“, so heißt es im Evangelium des Dritten Adventssonntages. In diesem Namen liegt jenes 
Vorzeichen, unter dem die Grundbotschaft des Alten und des Neuen Testaments steht: „Gott ist gnädig“! Gott erweist 
uns seine Gunst und neigt sich uns Menschen zu. Er tut dies nicht nur ab und zu, rein sporadisch, sondern beständig. 
Sich ihm zuzukehren, macht die Adventszeit zu einer wirklichen Gnadenzeit. 
 
Aus dem Laacher Messbuch 2021. 
 

  

Findet in Ihrer Gemeinde kein Gottesdienst statt, laden wir Sie ganz herzlich in die Nachbargemeinden zur Mitfeier ein. 
  

Ein lateinisches Sprichwort sagt: „nomen est omen“, was ins Deutsche übersetzt bedeutet: „Der Name ist ein Vorzeichen.“ Dieser antike Ausspruch 
des römischen Komödiendichters Plautus beruht auf der Erfahrung, dass ein Name durchaus etwas über dessen Träger aussagen kann, seine 
Eigenarten und über seinen Charakter. Da ist ein Name nicht einfach Schall und Rauch, sondern ist sozusagen Programm. 
„Sein Name war Johannes“, so heißt es im Evangelium des Dritten Adventssonntages. In diesem Namen liegt jenes Vorzeichen, unter dem die 
Grundbotschaft des Alten und des Neuen Testaments steht: „Gott ist gnädig“! Gott erweist uns seine Gunst und neigt sich uns Menschen zu. Er 
tut dies nicht nur ab und zu, rein sporadisch, sondern beständig. Sich ihm zuzukehren, macht die Adventszeit zu einer wirklichen Gnadenzeit. 

Aus dem Laacher Messbuch 2021. 
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Für Amtzell, Haslach, Pfärrich 
Pfarrbüro Amtzell: (Pfarrbüro Haslach z. Zt. Nicht besetzt) 
Montag 07. Dez. und 14. Dez. 
von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
(persönlich oder telefonisch, keine Email) 

Donnerstag 10. Dez. 
von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
(persönlich oder telefonisch, keine Email) 

und Mittwoch 16.12. 
09:30 – 11:30 Uhr 

Anmeldung zu folgenden Gottesdienstterminen 
Achberg: 25.12. um 10:30 Uhr in EW, 26.12. um 10:30 Uhr in SW 
Primisweiler: 25.12. um 10:30 Uhr 
Roggenzell: 25.12. um 09:00 Uhr 
Schwarzenbach: 26.12. um 10:30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Haslach: 25.12. um 09:00 Uhr, 26.12. um 10:30 Uhr 
Pfärrich: 25.12. um 10:30 Uhr, 26.12. um 09:00 Uhr 

Liebe Gottesdienstbesucher 
Es gilt Corona-Regeln zu beachten: 
- Ausgefüllte Zettel mit Kontaktdaten (Name, Adresse, Tel. Nr.) 

mitbringen (wegen Dokumentationspflicht). Ersparen Sie 
sich und unseren Ordnern unnötigen Kontakt! 

- Während des Gottesdienstes Maskenpflicht 
- beachten Sie die Hinweisschilder im Eingangs Bereich der Kirchen 

Mitteilungen Pfärrich

Messintentionen: 
Gebetsgedenken für Franz Roth, Franz Rundel, Juliana Weyrauch 
und ein stilles Gedenken 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche-wangen.de 
  
Wochenspruch: 
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig!  
(Jes 40, 3.10) 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Freitag, 11. Dezember 
18.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Adventsandacht (Rauch) 

Adventsfeuer mit Musik vor der Friedenskirche s.u. 
Samstag, 12. Dezember 
12.00 Uhr Spitalkirche Mittag im Advent (Hönig) 
Sonntag, 13. Dezember 
09.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Sauer) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell (Glaser) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Sauer) 
  
Adventsfeuer  
Freitags im Advent laden wir ein zum 
adventlichen Singen und Hören an der 
Feuerschale vor der Friedenskirche. 
Für ca 20 Minuten dem Alltag entflie-
hen, das Feuer und den Weihnachtsbaum 
geniessen, weihnachtlichen Klängen Raum 
geben, aufatmen und zur Ruhe kommen. 
Beginn 18 Uhr 

Termine: 11./18 Dezember Begleitung durch verschiedene Musiker 
Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung. 
Bitte bringen Sie einen Mund- Nasenschutz mit und ein Blatt , auf 
dem das Datum der Veranstaltung und Ihr Name, Anschrift 
und Telefonnummer steht.  Dies ist zur Coronanachverfolgung 
vorgeschrieben. 
  
Amtzeller Sternenzauber 
Der Stern über Bethlehem war damals ein Zeichen der Hoffnung 
in einer Zeit, in der dies bitter nötig war. Auch heute tut ein Hoff-
nungs-und Mutmachzeichen gut. Wir laden Sie darum ein, beim 
Amtzeller Sternenzauber mitzumachen. So gehts: Basteln Sie einen 
Stern aus einem Material Ihrer Wahl und schreiben Sie einen Text, 
Satz, Gedicht adventlicher oder anderer Art darauf, der Hoffnung ver-
breitet oder einfach gut tut. Befestigen Sie ein Band zum Aufhängen 
daran. Hängen Sie ihn an einem der folgenden Sternenzauberorten 
auf: St. Gebhard, Wohnanlage für Jung und Alt, Katholische Kirche, 
Evangelische Kirche, Cafe Herzraum am Schloss und am Brunnen in 
Pfärrich. Wer möchte darf sich dann an diesen Stationen einen Stern 
pflücken und als Hoffnungszeichen zuhause aufhängen. 
Natürlich kann man auch einen Stern für jemanden pflücken, der 
oder die das Haus nicht verlassen kann. Ab 1. Advent können in 
der gesamten Adventszeit Sterne aufgehängt und gepflückt wer-
den. Laden Sie Kinder und Erwachsene ein, mitzumachen. Lassen 
Sie uns gemeinsam Amtzell zu einem Ort der Zuversicht machen. 
Ihr Team vom Amtzeller Adventskalender : Claudia von Busse 
(Wohnanlage für Jung und Alt), Albana Heidel (Kath. Kirche)) Paul 
Locherer (Füreinander-Miteinander) Pfarrehepaar Christoph und 
Helena Rauch (Evang. Kirche) 
  
Vorschau auf die Weihnachtsgottesdienste: 
Heiligabend 17 Uhr  vor der Kirche mit Bläsern, openair am Weih-
nachtsbaum und Weihnachtsfeuer - warm anziehen. Bei Regen 
unter dem Dach von Autohaus Wanner in der Winkelmühle. 
  
Heiligabend 18.15 Uhr  in der Friedenskirche. Die Platzanzahl ist 
sehr begrenzt. Darum ist dieser Gottesdienst hauptsächlich für 
ältere Menschen oder solche, denen es nicht gut möglich ist, draus-
sen zu feiern, gedacht. Zu diesem Gottesdienst ist eine Anmeldung 
im Gemeindebüro Tel 07522 2324 erforderlich. 
Am 1.Feiertag 17. 00 Uhr  Waldweihnacht mit Bläsern . Ort steht 
noch nicht ganz fest. Am besten vorher noch mal informieren. 
  
Weihnachtsgottesdienst zuhause 
Für Menschen, die keinen Wiehnachtsgottesdienst mitfeiern kön-
nen oder sich aufgrund der Coronapandemie zurückhalten möch-
ten, haben wir eine Liturgie mit Liedern und Texten, mit der Sie 
allein oder mit Ihrer Familie einen Weihnachtsgottesdienst zuhause 
feiern können. Die Liturgie liegt in der Kirche aus oder ist über das 
Pfarramt Tel. 07520 9203685 zu bekommen. 
  
Gottesdienst online 
In den kommenden Wochen werden aufgrund der aktuellen Situ-
ation einige Gottesdienste aus unserer Kirchengemeinde online 
anzuschauen sein. Sie werden jeweils vorher aufgenommen und 
sind dann ab Sonntagmorgen auf der Homepage der Kirchenge-
meinde zu finden. 
So können alle mitfeiern. Folgende Gottesdienste werden online 
zu sehen sein: 
Heilig Abend und Silvester. 
  

Zu den Weihnachtsgottesdiensten und den Adventsfeuern 
bringen Sie bitte ein Blatt mit, auf dem das Datum der Ver-
anstaltung und Ihr Name, Anschrift und Telefonnummer 
steht. Dies ist zur Coronanachverfolgung vorgeschrieben.

Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig Ände-
rungen ergeben. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage:  
www.evkirche-wangen.de 
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BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

Weihnachtsferien in der Bücherei Amtzell 
Vom 19.12.2020 bis 10.01.2021 bleibt die Bücherei geschlossen. 
Damit das Zuhause bleiben nicht langweilig wird gibt es aber davor 
noch die Möglichkeit sich mit zahlreichen Spielen, DVD´s und Hörbü-
cher einzudecken. Kinder – und Jugendliteratur, Romane, Sachbücher 
die nur darauf warten von fleißigen Lesern ausgeliehen zu werden. 
Letzter Ausleihtermin vor den Ferien: 
Montag - Freitag 9.30 - 10.30 Uhr  
Mittwoch, den 16.12.2020 von 14.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag, den 17.12.2020 von 16.00 - 18.00 Uhr 
Wir wünchen unseren Lesern gesegnete Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 
Ihr Büchereiteam 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Ran an die Bücher, rauf auf die Türme! 
So hieß es in den letzten Wochen in vielen Schulklassen, die sich 
an der schönen Aktion „Rauf auf die Büchertürme!“ im Landkreis 
Ravensburg beteiligten. Lesemotivation durch Teamarbeit zu erlan-
gen, war das Ziel, das hinter der Idee steckte. Auch die Amtzeller 
Grundschulklassen haben fleißig gelesen und somit dazu beige-
tragen, den Ravensburger Mehlsack „zu erlesen“. Wer mehr erfah-
ren möchte, kann sich unter buechertuerme.de informieren. 
Gelesen werden durfte alles, was Spaß macht: Comics, Erzähl- oder 
Sachbücher, auch Lexika waren möglich. 
Die Klasse 4a hat es auf Platz 7 geschafft und die 2a erreichte Platz 
9 von 27 beteiligten Klassen. 
Wir gratulieren herzlich und danken den Kolleginnen für ihr 
Engagement. 
  
Der Weg zu Büchern ist nicht weit. 
Sie haben immer für dich Zeit! 
Lesen kann man nie genug! 
Langsam türmt sich Buch auf Buch. 
Lies Pisastein um Pisastein, 
dann wird der Turm bald fertig sein. 
Hast du das Leseziel erreicht, 
fällt dir das Lesen federleicht! 

VEREINE

 
BÜRGERMOBIL

Weiterhin kein BürgerMobil-Fahrdienst in Amtzell 
Die nach wie vor hohen Infektionszahlen und die damit einher-
gehenden umfassenden Kontaktbeschränkungen führen zu einer 
weiteren Aussetzung des BürgerMobil Fahrdienstes auf unbe-
stimmte Zeit. Wir bitten um Verständnis, die Sicherheit und der 
Schutz unserer Fahrgäste und unserer ehrenamtlichen Fahrerin-
nen und Fahrer geht einfach vor.  
Die Wiederaufnahme des Fahrbetriebs wird öffentlich bekannt 
gegeben. 

LANDFRAUEN

WIR denken an DICH - gerade jetzt... 
Am Ende eines außergewöhnlichen und schwierigen Jahres, haben 
wir doch noch etwas positives zu berichten. 
  

 ...entstanden 2019...!!!  

Ein neues, inzwischen das dritte Kochbuch, der LandFrauen aus 
dem Württembergischen Allgäu, mit dem Titel „So schmeckt‘s 
bei uns“ ist erschienen. 
Leider konnte eine große Buchpräsentation im Rahmen eines Land-
Frauentages, mit  SWR - Moderator Wolfgang Wanner, coronabe-
dingt nicht stattfinden. 
So gab es alternativ, ein Pressegespräch und ein Radiointerview, 
um das Kochbuch der Öffentlichkeit vorzustellen. 
Ein Stück „Heimatliebe“ ist entstanden, eine überarbeitete Neu-
auflage, angeknüpft an das erste Kochbuch von 1993. 
Neu interpretiert, mit regionalen, saisonalen Rezepten, viel 
Brauchtum und Einblicke in das aktuelle Leben, im schwäbischen 
Allgäu. 
Alle Rezepte wurden erprobt. 
Bei der grafischen Gestaltung des Buchs, bekam das Kochbuch 
- Team des Kreisverbandes, professionelle Unterstützung durch  
Elke Lippus aus Bodnegg. 
Mit der unverwechselbaren „Handschrift“ von Elke Lippus, ent-
stand ein Plädoyer für die Heimat. 
Auch die Mama, Maria Lippus aus Amtzell, leistete ihren Beitrag 
indem sie ausgewählte Rezepte erprobte. 
Bewährte Rezepte wie z.B. ...der  „Lubacher Salat“ von Josefine 
Stauber, ist auch wieder mit dabei. 
Ein Genuss in Wort und Bild... ein wunderbares Weihnachts-
geschenk...!!! 
Das Buch „So schmeckt‘s bei uns“ kann bestellt werden unter 
E-Mail: braunviehhof.volkwein@gmail.com 
Es kostet 15 Euro. 
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Auf diesem Wege wünschen wir ALLEN... eine besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit und alles erdenklich Gute, 
Gesundheit und Optimismus für das neue Jahr 2021. 
WIR freuen uns auf ein Wiedersehen... mit herzlichen Grüßen... 
Karin Volkwein, Sylvia Kekeisen, Christine Heine, Uschi Schnell, Pat-
ricia Allmendinger, Viola Weber und Petra Fischer. 

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
CAFÉ HERZRAUM & NETZWERK ALNA 

 

Amtzeller helfen Amtzellern 
Auch weiterhin bieten wir Hochbetagten und kranken Menschen 
gemeinsam mit dem Kaufhaus Schellinger einen Lebensmittel-Lie-
ferdienst an. Die gewünschten Lebensmittel können direkt im 
Kaufhaus bei Susanne Schellinger unter der Telefonnummer 6135 
bestellt werden. Die entsprechende Auslieferung organisieren wir. 
Nächstenliebe kombiniert mit Nachhaltigkeit 
Unsere Idee aus unserem Café Herzraum vorübergehend eine Art 
„Second Hand Laden“ zu machen, erfüllt uns mit großer Freude! 
Viele Amtzeller Familien haben bereits die Chance genutzt, bei uns 
qualitativ hochwertige Kleidung und Schuhe aus zweiter Hand zu 
günstigen Preisen zu erhalten. Ganz besonders erwärmt es unsere 
Herzen, dass auch bereits zahlreiche Familien bei uns waren, die 
finanziell nicht so gut aufgestellt sind. Für die meisten von uns 
unvorstellbar, fehlt es vielen Menschen an angemessener Kleidung 
für die anstehenden Wintermonate. Dank der Unterstützung durch 
die Sonja Reischmann Stiftung aus Ravensburg, die Kinderbrücke 
Isny und die Diakonie in Wangen dürfen diese Familien für sich 
und ihre Familienmitglieder mitnehmen was ihnen in der kalten 
Jahreszeit ganz besonders fehlt, zum Beispiel eine warme Jacke, 
gefütterte Schuhe oder einen kuscheligen Schal. 
Wir freuen uns, dass wir durch diese Aktion weiterhin unserem 
Bestreben nach Nächstenliebe nachgehen können und gleich-
zeitig wichtige Aspekte der Nachhaltigkeit und des Umweltschut-
zes stärken. 
Mögen noch viele Menschen unser (befristetes) Angebot wahr-
nehmen. 
Euer Café Herzraum & Netzwerk Alna Team 
Unsere Bürozeiten sind mittwochs von 14-17 Uhr sowie don-
nerstags und freitags jeweils von 8:30-11:30 Uhr. Zu diesen 
Zeiten sind wir telefonisch unter 07520 9189754 zu erreichen. 
Wer uns lieber per E-Mail kontaktieren möchte, schreibt uns 
bitte eine Nachricht an alna@fm-amtzell.de. 

„In uns selbst liegen die Sterne unseres Glücks.“ (Heinrich Heine)

Pulsnitzer Pfefferkuchen für Amtzell 
Der Bericht unseres Vorsitzenden im Gemeindeblatt über die lange 
Tradition des Pfefferkuchenverkaufs aus Pulsnitz auf dem Amtzel-
ler Weihnachtsmarkt hat eine große Nachfrage ausgelöst. 
Mit Unterstützung von Paul Locherer und des Oberlichtenauer 
Altbürgermeisters Siegfried Moschke ist es doch noch gelungen, 
ein paar Kartons mit den wunderbaren Schokoladen-Spitzen aus 
Sachsen zu ordern! Sie werden ab der nächsten Woche im Kauf-
haus Schellinger verkauft, solange der Vorrat reicht. 
Geniessen Sie die Köstlichkeit! 
Christine Schuler, Saskia Graf vom Netzwerk Alna 

VDK SOZIALVERBAND

Erwerbsminderungsrente: VdK und SoVD erringen BSG-Erfolg 
Das Bundessozialgericht (BSG) lässt eine Revision in einem Mus-
terstreitverfahren zu. Dabei geht es um die Erwerbsminderungs-
rente von rund 1,8 Millionen Menschen, betonten kürzlich der 
Sozialverband VdK und der Sozialverband Deutschland (SoVD) in 
einer gemeinsamen Pressemitteilung. Beide Sozialverbände kla-
gen hier gemeinsam und freuen sich, dass das BSG eine Nichtzu-
lassungsbeschwerde zur Entscheidung angenommen hat und dem 
Fall grundsätzliche Bedeutung beimisst (BSG Az.: B 13 R 100/20 B). 
Es geht um die von VdK und SoVD angestrebte Gleichbehandlung 
der Bestandsrentner mit den Neurentnern, was die im Gesetz ver-
ankerte Stichtagsregelung bislang verhindert. Danach profitieren 
nur neue Bezieher der Erwerbsminderungsrente (seit Januar 2019) 
von den höheren Zurechnungszeiten und entsprechend höheren 
Renten. Mit der BSG-Entscheidung über die Revision rechnen beide 
Sozialverbände im Jahr 2021. 
 
Krankenkasse zahlt ärztliche Zweitmeinung  
Gesetzlich Versicherte können grundsätzlich ihren Arzt frei wäh-
len und bei Behandlungen einen zweiten Arzt zu Rate ziehen. Vor 
bestimmten planbaren Operationen (OP) besteht ein gesetzlicher 
Anspruch auf die ärztliche Zweitmeinung bei Ärzten, die dafür eine 
besondere Genehmigung haben, informiert die VdK Patienten- und 
Wohnberatung Baden-Württemberg in Stuttgart und verweist auf 
den Gemeinsamen Bundesausschuss (G-BA). Der G-BA hat in einer 
Richtlinie festgelegt, für welche OPs dies zurzeit gilt: Gebärmutte-
rentfernung, Mandeloperation und Schulterarthroskopie, künftig 
noch Amputationen beim Diabetischen Fußsyndrom sowie Knie-
gelenkersatz-OPs. Steht eine Operation an, bei der ein gesetzlicher 
Anspruch auf die Zweitmeinung besteht, muss der Arzt den Pati-
enten mindestens zehn Tage vor dem geplanten Eingriff darüber 
aufklären, dass er sich bei speziell qualifizierten Ärzten zur Not-
wendigkeit des Eingriffs und zu alternativen Behandlungsmöglich-
keiten beraten lassen kann. Unter www.116117.de/zweitmeinung 
kann man sich nach Ärztinnen und Ärzten mit der Genehmigung 
für die Zweitmeinung umsehen. 
  
  

INFORMATION

Selbstablesung der Wasserzähler  
für die Jahresabrechnung 2020 
In den nächsten Tagen erhalten unsere Wasserabnehmer per E-mail 
oder per Post von uns ein Anschreiben mit Ablesekarte. Wir bit-
ten darum, den Zählerstand des Wasserzählers selbst abzulesen 
und uns zu übermitteln. Dazu stehen verschiedene Möglichkeiten 
offen. Ganz einfach geht es über unser Internetportal (www.has-
lach-wasser.de), dass ab dem 14.12.2020 freigeschaltet ist oder Sie 
nutzen für die Eingabe den QR-Code der sich auf Ihrem Anschrei-
ben befindet. Selbstverständlich kann die Ablesekarte aber auch 
ausgefüllt auf dem Postweg zurückgeschickt werden. 
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Bitte teilen Sie uns Ihren Zählerstand bis spätestens 31.12.2020 
mit. Sollten wir bis dahin keine Mitteilung erhalten, werden wir den 
Zählerstand anhand des Vorjahresverbrauchs schätzen. 
Wenn sich durch die Schätzung Nachteile ergeben, können wir 
diese erst wieder ein Jahr später korrigieren. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Unterstützung 
Ihr Zweckverband Haslach-Wasserversorgung. 
 
Absage:  Adventskonzert von BREKKIE‘S INN  
am 13.12.2020 
Freunde, es ist eine schöne Tradition, auf dem Amtzeller Kapellen-
berg das letzte Konzert des Jahres zu spielen! In diesem seltsamen 
Jahr ist alles anders und wir dürfen dort nicht spielen....daher hier 
im Amtsblatt ein „Dankeschön“ an unser Publikum, das uns die 
Stange hält und unterstützt! 
Wir wünschen euch trotz allem eine schöne Adventszeit und im 
nächsten Jahr sehen wir uns auf der einen oder anderen Bühne 
wieder! Versprochen! 
BREKKIE’S INN 
  
Fahrplanwechsel bringt einige Neuerungen 
Neue Fahrpläne gelten ab Sonntag, 13. Dezember 
Auch in diesem für uns alle besonderen Jahr heißt es im 
Dezember wieder: es ist Fahrplanwechsel. Ab Sonntag, den 
13. Dezember, gelten dann im gesamten bodo-Verbundgebiet 
der drei Landkreise Bodenseekreis, Ravensburg und Lindau fri-
sche Fahrpläne. Die neuen Fahrpläne sind rechtzeitig abruf-
bar über die bodo-App oder auch im Web unter www.bodo.de.  
Mit vielfältigen Anpassungen haben die Verkehrsunternehmen im 
bodo ihre Fahrpläne optimiert. Mal sind es Fahrzeitenänderungen 
im Minutenbereich um Anschlüsse an Bahnhöfen oder größeren 
Umstieghaltestellen zu verbessern, mal sind es zusätzliche Kurse, 
um Entlastung und Entspannung zu schaffen. 
Highlights im Fahrplanjahr 2020/21 
Größere Neuheiten gibt es bei der Eisenbahninfrastruktur mit der 
Eröffnung des Bahnhofs „Lindau Reutin“. Der Stadtbus Lindau erhält 
einen starken Knoten am neuen Bahnhof Reutin und eine neue 
Stadtbuslinie 5. Auch im Stadtverkehr Tettnang geht ein neues 
Stadtbuskonzept an den Start. 
Wenn auch bereits seit Anfang November unterwegs, zählt die neue 
Regiobus-Linie Konstanz-Ravensburg (700) mit einem hochattrakti-
ven Fahrplanangebot montags bis sonntags von 5 bis weit nach 24 
Uhr ganz klar zu den herausragenden Neuerungen im bodo-Gebiet. 
Mehr Angebot bietet der ErlebnisBus 2, der nun ganzjährig zwi-
schen Meersburg und Unteruhldingen unterwegs ist. Und auch der 
ECHT BODENSEE BUS (Linie 100) stellt um auf einen ganzjährigen 
Betrieb. Zudem zeigt sich am Horizont der Abschluss der Elektri-
fizierungsarbeiten mit Inbetriebnahme der dann elektrifizierten 
Südbahn Ende 2021. Ein Meilenstein für das bodo-Verbundgebiet. 
Jetzt informieren 
Die neuen Fahrpläne sind bereits weitgehend abrufbar unter www.
bodo.de im Seitenbereich Linien & Fahrpläne. Dort auch praktisch 
zum Downloaden und Ausdrucken. Zudem ermöglicht eine kom-
pakte Zusammenstellung eine Orientierung über die wichtigsten 
Neuerungen im bodo. 
Aber auch die bodo-App und die Elektronische Fahrplanauskunft 
unter bodo.de zeigen die ab 13. Dezember geltenden Fahrpland-
aten. Hinweis: Die Minifahrpläne für die einzelnen Buslinien wer-
den nicht mehr aufgelegt. 
Neuer Info-Flyer: Alle Wege zu Fahrplan-Infos sind übersichtlich 
in einem neuen schlanken Info-Flyer zusammengestellt. Dieser ist 
kostenlos erhältlich in den Mobilitätszentralen und KundenCentern 
der Verkehrsunternehmen sowie in den Städten und Gemeinden. 
Ein PDF des Flyers ist zudem abrufbar unter bodo.de im Bereich 
Service/DownloadCenter. 
 
Gastfamilien gesucht 
Auch in Corona-Zeiten brauchen Menschen mit Behinderungen 
Gastfamilien, in denen sie gut begleitet leben können. Gesucht 

werden daher Familien oder Einzelpersonen, die ein Zimmer oder 
eine kleine Wohnung frei haben. Fachkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Die Gastfamilie sollte Freude am Umgang mit Menschen 
mit Behinderungen haben und sich vorstellen können, ein Kind, 
einen Jugendlichen oder eine erwachsene Person bei sich aufzu-
nehmen und im Alltag zu begleiten. Fachkräfte der Stiftung Liebe-
nau sorgen für eine dauerhafte Begleitung durch den Fachdienst 
sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Informationen unter: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Friedhof-
straße 11, 88212 Ravensburg, Telefon 0751 977123-0, www.stif-
tung-liebenau.de/gastfamilie. 
  
„Wir sind Teil eines tollen Teams“ 
Im Führungs- und Lagezentrum des Polizeipräsidiums Ravens-
burg arbeiten zwei Einsatzassistenten mit Behinderung im Wech-
selschichtdienst 
Ob ihnen die Arbeit Spaß macht, braucht man Luis Haggenmül-
ler und Alexander Maly nicht zu fragen: Ihre Begeisterung und 
Lebensfreude sind unverkennbar, als sie mit strahlenden Augen 
und fröhlichem Lachen die Tür zum Polizeipräsidium Ravensburg 
öffnen. Die jungen Männer arbeiten im Wechselschichtdienst als 
Einsatzassistenten im Führungs- und Lagezentrum der Polizei und 
beide sind seit Geburt schwerbehindert. Luis Haggenmüller trägt 
links eine Armprothese mit Roboterhand, Alexander Maly kann 
nur mit einem Auge etwas sehen. Doch ihre Handicaps schmä-
lern ihre Einsatz- und Arbeitsfreude keineswegs: „Es ist spannend 
und schön, hier im Team zu arbeiten“, sind sich die beiden einig – 
und sie verstehen sich bestens. 
Alexander Maly stammt aus Ulm und ist gelernter Sozialversiche-
rungsfachwirt. 
Nach beruflichen Stationen in Behörden – zuletzt in Überlingen 
– ging er zur Polizei in Göppingen. „Ich war dort vier Jahre lang 
tätig und wollte gerne zurück in die Bodenseeregion“, sagt er. Als 
er erfahren habe, dass für das neue Polizeipräsidium Ravensburg 
Einsatzassistenten gesucht wurden, habe er sich sofort bewor-
ben. Mit Erfolg: Am 1. Februar dieses Jahres trat Alexander Maly 
seinen Dienst in Ravensburg an. „Ich wurde offen und herzlich im 
Team aufgenommen. Atmosphäre und Arbeitsklima hier sind bes-
tens und voll motivierend“, freut er sich und berichtet von seinen 
vielfältigen Aufgaben bei der Unterstützung der polizeilichen Ein-
satzleitung. Die Spanne reiche von der Überwachung des Einsatz-
geschehens, auch mit einsatzbegleitender Mediensteuerung zur 
Visualisierung notwendiger Lagefelder, über Alarmierungsmaß-
nahmen und Abfragedienste bis hin zur Kommunikationsund Infor-
mationssteuerung. „Langweilig ist mir nie“, betont Alexander Maly. 
Bei seiner Tätigkeit schätzt er vor allem die hohe Eigenverantwort-
lichkeit, die herausfordernd und motivierend zugleich sei. „Ich freue 
mich, dass ich gebraucht werde, dass ich etwas Sinnvolles tun, hel-
fen und mitgestalten kann.“ 
Luis Haggenmüller, der im August in das polizeiliche Lagezent-
rum-Team kam, teilt Malys Ansichten voll und ganz. Auch in den 
Nachtschichten sei viel los, berichtet er. Immer wieder müssten 
Telefonanrufe angenommen und bearbeitet, Verkehrsunfall- und 
Straftatenmeldungen aufgenommen, Autokennzeichen ermit-
telt oder auch Haftbefehle auf den Weg gebracht werden. Der 
Verkehrswarnfunk in den Medien gehöre gleichfalls zum Aufga-
benbereich der Einsatzassistenten. Wie sein Kollege Maly liebt 
Haggenmüller die Zusammenarbeit im Kollegenteam und den 
Kontakt mit vielen unterschiedlichen Menschen. Nicht alle Kon-
takte seien angenehm, gibt er zu bedenken. „Das ist kein Job für 
jemanden, der nah am Wasser gebaut hat. Man muss auch einiges 
aushalten können, beispielsweise wenn es um Fälle der häuslichen 
Gewalt geht.“ Für Luis Haggenmüller ist die Arbeit als Einsatzassis-
tent die erste berufliche Station nach seiner Ausbildung. Der junge 
Mann aus dem Allgäu besuchte die Wirtschaftsschule im beruf-
lichen Schulzentrum Wangen und machte bei der Vom Fass AG 
eine Ausbildung zum Groß- und Außenhandelskaufmann. Seine 
anschließende Bewerbung bei der Polizei fand schnelle Berück-
sichtigung. „Nur kurze Zeit nach dem Vorstellungsgespräch erhielt 
ich die Zusage“, erzählt er stolz. Durch Fortbildungen an der Poli-
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zeihochschule Böblingen sei er für seine Tätigkeit als polizeilicher 
Einsatzassistent fit gemacht worden. 
Alexander Maly und Luis Haggenmüller sind dankbar, dass ihnen 
ihre Anstellung im öffentlichen Dienst durch besonderen Kündi-
gungsschutz eine hohe Arbeitsplatzsicherheit und Vorteile wie 
Zusatzurlaub oder vorgezogene Altersrente bietet. Eine Sonder-
behandlung aufgrund ihrer Handicaps erfahren die beiden jedoch 
nicht. „Das ist ja gerade das Schöne an unserem Job und das wollen 
wir auch nicht“, betonen beide. „Wir sind Teil eines gut funktionie-
renden, tollen Teams und erhalten, wann immer nötig, Unterstüt-
zung und Hilfe wie jeder andere auch.“ 
Im November waren im Gebiet der Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg 847 schwerbehinderte Menschen arbeitslos gemeldet, 
gut 200 mehr als im November 2019. Für die Integration behinder-
ter Menschen ins Berufsleben stehen der Arbeitsagentur rund 27 
Mio. Euro zur Verfügung. Finanziert werden neben einer behinder-
tengerechten Arbeitsplatzausstattung auch Trainings, Jobcoaches 
und Fortbildungen. Arbeitgeber können einen Lohnkosten- oder 
Ausbildungszuschuss erhalten. 
Im Öffentlichen Dienst gilt die besondere Fürsorgepflicht für 
schwerbehinderte Beschäftigte. Hierzu gehören unter anderem 
ein besonderer Kündigungsschutz, Zusatzurlaub und die Mög-
lichkeit der vorgezogenen Altersrente. 
Telefon: +49 751 805 118 
www.arbeitsagentur.de 
Öffentliche und private Arbeitgeber sind verpflichtet, wenigstens 
5 Prozent ihrer Arbeitsplätze mit Menschen mit Behinderungen 
zu besetzen. In den Behörden der Bundesverwaltung waren im 
Jahr 2016 7,6 Prozent und in der Privatwirtschaft 4,1 Prozent der 
Beschäftigten schwerbehindert. (Quelle: Statistische Bundesamt) 
  
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
Betriebsübergabe-Seminar jetzt auch als Online-Angebot 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) bietet ihr Seminar „Betriebsübergabe 
– ein Gesundheitsthema“ nun auch online an. Das für Versi-
cherte der SVLFG kostenfreie Pilotseminar findet vom 27. bis 
29.Januar 2021 statt.  
Mit der Betriebsübergabe werden die Weichen für die Zukunft 
eines Unternehmens gestellt. Dies kann zu einer emotionalen 
Belastung für die ganze Familie und schlimmstenfalls zu Krank-
heiten führen. Die Seminare der SVLFG zu diesem Thema werden 
momentan – wie alle Präsenzveranstaltungen – durch die Coro-
na-Pandemie ausgebremst. Aufgrund der nach wie vor hohen 
Nachfrage hat die SVLFG nunmehr ein Konzept für ein dreitägiges 
Online-Seminar entwickelt. Dies ist abwechslungsreich gestaltet 
und beinhaltet unter anderem rechtliche Informationen, die fami-
liären Prozesse während der Übergabe, Erwartungen und Kommu-
nikation, die Leistungsfähigkeit im Alter sowie Antworten auf die 
Frage, wie es nach der Übergabe weitergehen könnte. Es ist zudem 
interaktiv gestaltet. Es wird einen Dialog mit jungen Übernehmern 
geben sowie eine Gesprächsrunde mit ehemaligen Seminarteil-
nehmern, die ihre Übergabe erfolgreich hinter sich haben. Ebenso 
bietet es die Möglichkeit der Einzelberatung durch die Referenten. 
Das Seminar wird jeweils circa 2,5 Stunden am Vormittag und drei 
Stunden am Nachmittag umfassen.  
Diese Online-Variante kann eine gute Alternative zu einem Präsenz-
seminar sein – nicht nur während der Corona-Pandemie. Dies gilt 
insbesondere für Menschen, die ein Fortbildungsangebot von zu 
Hause aus bevorzugen oder die sich dem Thema erst einmal aus 
der Distanz nähern wollen und danach eventuell trotzdem noch 
an einem Präsenzseminar teilnehmen möchten. 
Interessierte können sich bei folgenden Ansprechpartnern für das 
Seminar anmelden: 
Sieglinde Schreiner, Telefon: 0561 785-16166, 
Mail: sieglinde.schreiner@svlfg.de  
Gerd Gmeinwieser, Telefon: 0561 785-13071, 
Mail: gerd.gmeinwieser@svlfg.de 
Christiane Mayer, Telefon: 0561 785-16416, 
Mail: christiane.mayer@svlfg.de 

Meldepflicht: Arbeitgeber mit mindestens  
20 Mitarbeitern müssen schwerbehinderte 
Menschen beschäftigen 
Unternehmen müssen bis zum 31.03.2021 ihre Daten an die 
Arbeitsagentur melden 
Arbeitgeber mit durchschnittlich mindestens 20 Arbeitsplät-
zen sind gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der 
Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. 
Die örtliche Arbeitsagentur muss diese Beschäftigungspflicht für 
das Kalenderjahr 2020 prüfen. Deswegen müssen Arbeitgeber mit 
mindestens 20 Arbeitsplätzen bis spätestens 31.03.2021 der Agen-
tur für Arbeit ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese Frist kann 
nicht verlängert werden. Am schnellsten geht dies elektronisch. 
Kostenlose Software 
Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht nicht nach, ist 
eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zahlen. Diese Abgabe wird 
auf Grundlage der jahresdurchschnittlichen Beschäftigungsquote 
ermittelt. Um die Ausgleichsabgabe zu berechnen und die entspre-
chende Anzeige zu erstellen, können Unternehmen und Arbeitge-
ber die kostenfreie Software IW-Elan nutzen. 
Diese steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter der Rub-
rik „Download“ zur Verfügung. Die Meldung kann auf elektroni-
schem Wege schnell und unbürokratisch vorgenommen werden. 
Neben dem elektronischen Weg kann – sofern keine Download-
möglichkeit besteht - unter der Rubrik „Service“ eine CD-ROM 
bestellt werden. 
Weitere Hinweise und Erläuterungen können über die BA-Seite 
www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/schwer-
behinderte-menschen abgerufen werden. 
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag zwi-
schen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 07161 
9770 333 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Arbeitsagentur Kon-
stanz-Ravensburg beantwortet. 
 
Forstamt und GENO Holz informieren  
zur Bundeswaldprämie 
Die Bundesregierung hat eine flächenbezogene „Nachhaltig-
keitsprämie Wald“ mit einem Gesamtvolumen von bundesweit 
500 Mio. Euro auf den Weg gebracht. 
Die Nachhaltigkeitsprämie Wald kann auch von privaten Waldbe-
sitzern beantragt werden. Voraussetzung für den Erhalt der Prä-
mie ist eine Zertifizierung der Waldfläche, z.B. nach dem Programm 
PEFC. Die Förderleistung beträgt einmalig 100 Euro pro Hektar und 
richtet sich an Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, die mindes-
tens einen Hektar Waldfläche besitzen. Den Förderantrag müssen 
Sie online bei der Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe (FNR) 
stellen (www.bundeswaldpraemie.de). Die Fachagentur steht auch 
als Ansprechpartner für Fragen zur Verfügung. 
Mitglieder der Holzverwertungsgenossenschaft Oberschwaben 
eG (HVG), deren Wald zertifiziert ist, erhalten bis Anfang Januar 
von der HVG die für die Stellung des Förderantrags erforderlichen 
PEFC Unterlagen. Für den Förderantrag benötigen Sie ebenfalls 
Ihren letzten SVLFG Bescheid. Anträge können bis zum 30.10.2021 
gestellt werden. 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Strickfreunde 
Am Mittwoch, den 16.12.2020 findet um 19.45 Uhr im Alten 
Schloss, im Nebenraum der Teeküche wieder unser Treffen für 
Strickbegeisterte statt. Socken stricken, neue Ferse, Pulli – klein 
oder groß, Erfahrungsaustausch, vieles andere mehr. Bringt ein-
fach euer Strickzeug mit. 
Info Marianne Berthele, Tel. 07520 / 9145391 
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Wir suchen im Ortskern
von Amtzell neue Büroräume!

ca. 100 m² mit 3-4 Räumen

Ihr Pflegedienst MEDIAS - U. Hohloch & A. Rehm
Tel: 07520 5353, Mail to: medias@t-online.de

in Notzenhaus

oder
nach Vereinbarung88069 Tettnang | Telefon: 07528-9278578

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

„FELDERWÄLDER“-KLASSIKER im Angebot vom 11.12. – 12.12.2020

PFEFFER-BEISSER ein pfiffiges Rohwürstchen Paar 1,59 €

HAUSMACHER-FESTIVAL alle Sorten 100 g 0,89 €

200-G-DOSEN-SORTIMENT gemischt im Set  6,65 €

SCHWEINE-BRATEN aus Keule und Hals 100 g 0,92 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Lädd eich älle oi zom Schwäbischen
Festtagsmenü

***
Walnuss-Apfel Krautsalat

***
Landwirts Hausbrot 
mit Griebenschmalz

***
Gänseragout 

mit Rotkohl & Kartoffelknödel
***

Lebkuchenmousse

Wir richten dir a ordentliche Portion!
Damit au für älle gnug da isch, 
freia mir uns auf eire Reservierung
bis spät. Mittwoch, 23.12.2020
veranstaltung@zumlandwirt.de

Damit du bscheid waisch: Abholung 
am Samstag, 26.12.2020.
Abholung im Landwirt in Laimnau 
nach Bestellbestätigung per Mail 
zwischen 12:00 und 18:30 Uhr.
Wichtig: bitte Wunschabholzeit 
angeben! Preis pro Person 35,80 € 
Glasbehälter zum Transport inklusive.

Zum Landwirt UG
Argentalstr. 41 – 88069 Tettnang/
Laimnau – www.zumlandwirt.de

Junge Familie sucht altes Bauernhaus, Fachwerkhaus
o.ä. - gerne mit Denkmalschutz und sanierungsbedürftig. Freuen uns
über jeden Hinweis!  0151-72978852

MIETGESUCHE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Überraschen Sie Ihre Kunden,
Geschäftspartner oder Ihre Familie

mit einem persönlichen Weihnachtsgruß in
Ihrem Mitteilungsblatt.

Schreiben Sie uns,
wir beraten Sie gerne:

anzeigen@duv-wagner.de



Immobilien sind Vertrauenssache –  
kommen Sie zu uns!

Gerne unterstützen wir Sie beim Kauf/Verkauf Ihrer Immobilie. 
Wir sichern Ihnen eine zuverlässige und seriöse Abwicklung zu.

Telefon 0751 5006-550 www.vrbank-rv-wgt.de

Sabina-Maria  
Gegenbauer

Simon  
Ziegerer 

Michaela
Hecht

Werner 
Staudacher

rose plastic AG  Rupolzer Straße 53 · D-88138 Hergensweiler/Lindau

Ausbildung 2021 bei rose plastic: Komm an Bord und sei dabei!
Verfahrensmechaniker - Kunststo	 - und Kautschuktechnik (m/w/d)
Industriemechaniker - Fachrichtung Betriebstechnik (m/w/d)

Jetzt 
bewerben!
Alle Informationen 
findest du unter: 

www.rose-plastic.de

Wir brauchen Sie!
Toller Nebenverdienst 
mit flexibler Zeiteinteilung 
am Wochenende.
Wir suchen für unsere schönen Praxisräume ab 15. Januar 2021 
eine zuverlässige Putzfee. Die Arbeitszeit beträgt 4 Stunden und 
kann variabel zwischen Freitag und Sonntag gewählt werden.
Wir freuen uns darauf Sie in unserem Team begrüßen zu dürfen!

 

 

 

 

                                Gemeinsam Freude und Hoffnung schenken!
 
Wir von der Mundharmonie Amtzell sind vom 1.10.2018 bis 15.11.2018 Abgabestelle für 
Weihnachten im Schuhkarton. 
Näheres zu unserem Herzensprojekt erfahren Sie unter 
oder direkt in unserer Praxis.  
 
Wir freuen uns auf Sie!  
Herzlichst - Ihr Team der Mundharmonie 
  

Wir von der Mundharmonie Amtzell sind vom 1.10.2018 bis 15.11.2018 Abgabestelle für 
Weihnachten im Schuhkarton. 
Näheres zu unserem Herzensprojekt erfahren Sie unter www.geschenke-der-hoffnung.org
oder direkt in unserer Praxis.  
 
Wir freuen uns auf Sie!  
Herzlichst - Ihr Team der Mundharmonie 
  

Oliver Frömming & Kollegen
Alfons-Stübe-Weg 1 • 88279 Amtzell • Tel.: 07520 5300
info@zahnaerzte-amtzell.de • www.zahnaerzte-amtzell.de

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE
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Rund um die Blume, Elisabeth Butscher, Haslacher Str. 6, 88279 Amtzell 

Tel.: 07520 9238335 

Wir wünschen  
unseren Kunden schöne Feiertage!

Heiligabend bis 12.00 Uhr
Vom 27. - 31. Dezember Glücksklee

2.01. bis 9.01. geschlossen.
Ab dem 11.1. sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Bleiben Sie gesund.
Rund um die Blume

Haslacher Straße 6, 88279 Amtzell, Telefon 07520 9238335

BODENSEE  ALLGÄU  OBERSCHWABEN
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch | Tel. 07528 9218178
kontakt@pflegehilfeplus.de | www.pflegehilfeplus.de

24h Betreuung und Pflege zu Hause
Ralf Petzold Ihr Ansprechpartner vor Ort

boden  I  parkett  I  sonnenschutz  raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellungen sind von Mi. bis Sa. geöffnet 

trilago gmbh
Im Leimen 16  

88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 

88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

10 % WINTERRABATT 
auf Kassetten-Markisen  
von Warema 
Schöner Schutz an sonnigen Tagen

GESCHÄFTSANZEIGEN


